
Unser Programm wird ermöglicht durch:

Wir brauchen Ihre
Unterstützung!

Kartenpreise (sofern nicht anders angegeben):
€ 12 Normalpreis
€ 8 Freundeskreis-Mitglieder
€ 5 reduzierter Preis

Anmeldung erforderlich!

Der Verein Jüdischer Salon amGrindel e.V. verfolgt
ausschließlich gemeinnützigeZwecke.
UnsereVeranstaltungen und die Geschäftsstelle können
wir jedoch nicht nur über die Eintrittsgelder finanzieren,
so dasswir auf institutionelle und private Förderungen
angewiesen sind. Besonders freuen wir uns über neue
Mitglieder in unseremFreundeskreis!

Als Freundeskreismitglied...

…bezahlenSie einen ermäßigten Eintritt von € 8,00.Wir
reservieren für den Freundeskreis bis zweiTage vor
jederVeranstaltung insgesamt 10 Plätze.

…erhaltenSie Einladungen zuTreffen imJüdischen
Salon undwerden bevorzugt über unser Programm
undEntwicklungen in unseremVerein informiert.

Erwachsene (Einzelmitglieder) € 100 p.a.
Ehepaare € 180 p.a.
Studenten/Schüler/Azubis € 30 p.a.

Wir stellen Ihnen für IhreSpenden gerne eine steuer-
relevante Bescheinigung aus!

Kontakt & Karten:
info@salonamgrindel.de

0176 21 99 82 72
www.salonamgrindel.de

Facebook: salonamgrindel
Instagram: juedischer_salon_am_grindel

en route

PROGRAMM

Januar
2024

ORT:WARBURG�HAUS, HEILWIGSTRASSE 116
(nicht barrierefrei)

DO, 25. JANUAR, 19.30UHR, PODIUMSGEPSPRÄCH

Was bewegt die dritte Generation?
– mit Luisa Banki, Alisa Gadas
und Lea Wohl von Haselberg

Mit demVerschwinden derZeitzeuginnen undZeitzeugenmehr
als 75 Jahre nachZweitemWeltkrieg undShoah stehen die Enke-
linnen undEnkel vor großenHerausforderungen.Zwischen der
Verpflichtung gegenüber historischenTatsachen und demBe-
wusstsein der zunehmendeMedialisierung von Erinnerung sucht
die sogenannte „dritteGeneration“ nach neuenUmgangs- und
Ausdrucksweisen und nach einer eigenenStimme.Wie diese Po-
sitionierungen auf derSchwelle zwischenVergangenheit undZu-
kunft aussehen können, ist dasThemadiesesAbends. Das
Podiumversammelt Perspektiven aus Literatur- und Filmwissen-
schaft sowie psychosozialerArbeit.Zudemwerden sich einige
Überraschungsgäste in kurzenVideostatements zuWortmelden.

Luisa Banki ist Literaturwissenschaftlerin an der BergischenUni-
versitätWuppertal.Zu ihren Forschungsschwerpunkten gehören
u. a. jüdische Literaturen derModerne und derGegenwart,
Shoah-, Erinnerungs- und Exilliteratur. Seit 2020 leitet sie das
DFG-Netzwerk 3G. Positionen der drittenGeneration.

AlisaGadas ist Historikerin und arbeitet seit 2018 in verschiede-
nenProjekten fürAMCHADeutschland.Sie arbeitet unter ande-
remalsGuide für dasDenkmal für die ermordeten Juden Europas
und studiert gerade imMaster HolocaustStudies an derUniversi-
tät Haifa.

LeaWohl vonHaselberg ist Film- undMedienwissenschaftlerin
an der Filmuniversität BabelsbergKONRADWOLF.Sie leitet
mehrere Forschungsprojekte zur (deutsch-)jüdischen Filmge-
schichte und istMitglied imDFG-Netzwerk 3G. Positionen der
drittenGeneration.

Gastgeber istSebastianSchirrmeister

Mit freundlicherUnterstützung


